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Ausgabe 28 2022

5. Oktober 2022

Kürbis-
verkauf :

10., 11. + 13.10.22

12.20 – 13.20 h

vorm Alten 

Schulhaus

THEMEN
Michaeli-Fest 
Martinsmarkt 2022
Waldorf-Förderstiftung
Stellenausschreibung
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Gemeinsam feierten am Donnerstag unsere Schüler*innen der 
1. bis 7. Klasse der großen und kleinen Klassen zusammen das 
Michaeli-Fest. Dazu fanden sich alle Kinder und Lehrer*innen in 
einem großen Sitzkreis in der Festhalle ein. Dann wurde den Kin-
dern der Heilige St. Michael nochmal vorgestellt: Der St. Michael 
ist der Heilige, der mit Wind und Sturm die Welt – als Vorberei-
tungen auf das Weihnachtsfest – reinigt. Das machen wir nun alle 
auch: Wir bereiten uns auf die Weihnachtszeit vor und reinigen 
uns und unsere Umgebung. Wir machen es schön und stellen uns 
den "stinkenden" Drachen wie Hass, Dummheit und Faulheit und 
jagen sie davon. Das funktioniert auch mit gemeinsamen und 
herzlichen Singen und so erfüllte das Michaeli-Lied die Festhalle.

Anschließend erwartete die Schüler*innen ein leckeres Brot-Büf-
fet, welches freudig angenommen und wunderbar aufgegessen 
wurde. Weiterhin konnten sich die Kinder mit spannenden Spie-
len auf dem Schulgelände vergnügen, ausprobieren und auch 
(beaufsichtigt) ihre Kräfte messen. Ein lauschiger und beliebter 
Platz war der Feuerkorb: er symbolisierte ebenfalls die Reinigung. 
Über allem wachte der dreiköpfige Drache, der am Ende der Feier 
bezwungen und ins Feuer gejagt wurde.

Es war ein wunderbares und herzliches Fest, die Kinder haben 
diese unbeschwerte Zeit sichtlich genossen. Das gemeinsame 
Feiern in der Schulgemeinschaft und die damit verbundenen 
Wünsche und Gedanken schaffen eine besondere Atmosphäre 
der Verbundenheit. Das gemeinsame Singen erfasste den ganzen 
Körper (es wurde auch ordentlich mitgestampft) – man war 
spürbar Teil einer Gemeinschaft. Diese Momente verbinden uns 
hin zu einem Miteinander, welches an unserer Schule mit seiner 
Pädagogik in besonderer Weise gelebt wird. 

Das gemeinsame Essen tat sein übriges und es war ein herrlicher 
Anblick: All diese zufriedenen Kinder mit den geteilten Broten in 
der Hand. Dieses großartige Fest ließ diesen sonnigen Tag noch 
mehr Strahlen ... vielen Dank.
Frau Bosse, Redaktion

Gemeinsam feiern ist schön und wichtig                                                                                                                     

Michaeli-Fest bei herrlichstem Wetter
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Am Donnerstag Morgen kamen die Kinder der ersten und zweiten 
Kleinklasse aufgeregt und tapfer an. Viele von ihnen trugen 
etwas Selbstgemachtes von ihren Eltern für unser Mut-Frühstück: 
selbstgebackene Drachenkekse, ein süßes Brot in Drachenform, 
roten und gelben „Drachenglut-Saft“ oder Drachenglut-Marme-
lade. Der Frühstückstisch war bereits festlich geschmückt und 
alles wurde darauf hübsch platziert. Nach einer kurzen Spielzeit 
im Klassenzimmer ging es hinaus in die kühle, aber sonnige 
Morgenluft zum Morgenkreis. 

Beim Oberstufen-Bauwagen hat sich der gesamte Schulzweig ver-
sammelt, um der Michaeli-Geschichte zu lauschen, die von zwei 
10. Klässler*innen vorgetragen wurde. Danach sangen alle das 
schon bekannte Lied: „Oh unbesiegter Gottesheld“. Nach unse-
rem Spruch und der gemeinsamen Begrüßung sind wir schnell 
zum Mut-Frühstück hineingegangen, denn kurz darauf wollten wir 
wieder nach draußen, zu den Mut-Spielen, die die Klassen 1 bis 
7 der großen Schule liebevoll vorbereitet hatten und toll betreut 
haben!
Den Kindern der ersten und zweiten Klasse hat es ausgereicht, 
zwei Spielstände zu besuchen. Bei der „Blindschleiche“ mussten 
sie entlang eines gespannten Seiles blind ihren Weg ertasten und 
beim Sackhüpfen, Eierlaufen sowie Balancieren wurde die nötige 
Konzentration auf den Parcours sowie die Körper- und Requisiten-
beherrschung gefordert.

Schon tauchte jedoch aus dem Novalishaus der wilde, sieben-
köpfige Drache auf! Geführt von Herrn Centmayer schleppte die 5. 
Klasse das Untier auf den „Scheiterhaufen“ auf dem Matschberg. 
Dort wurde der Lindwurm von den hungrigen Feuerflammen ver-
tilgt! Welch ein Segen, Gott sei Dank!

Vielen herzlichen Dank, allen beteiligten Helfern.
Sylvia Dörries-Yan, Klassenlehrerin

Heilpädagogischer Schulzweig                                                                                                                        

Michaeli-Fest 
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Informationen, Gesuche etc.

Martinsmarkt am 12. Nov. 2022 · 11 bis 17 Uhr

Endlich wieder
da!

Spielzeugflohmarkt
Der Martinsmarkt findet wieder statt und mit ihm auch unser 
Flohmarkt im Oberstufen-Musikraum im Erdgeschoss des Alten 
Schulhauses. 
Dafür sammeln wir Kinderspielzeug jeglicher Art, Kinderbücher, 
-kleinmöbel, -fahrzeuge, Deko-Artikel, Kuscheltiere, Püppchen 
und Puppen, Gesellschafts- und Kartenspiele, Sportutensilien 
etc. – nicht jedoch elektronisches Spielzeug. 

Dieses Angebot ist bei den Gästen des Martinsmarktes sehr 
beliebt und daher möglichst vielfältig. Zudem können Sie am 
Verkauf Ihrer Artikel verdienen, denn zwei Drittel der Einnahmen 
erhalten Sie, ein Drittel bekommt die Schule. 

Wenn Sie Dinge abzugeben möchten, gehen Sie bitte folgender-
maßen vor: 
-	 Schreiben Sie jedes Teil gut leserlich auf eine Liste mit fortlau-

fender Nummerierung und Preis.
-	 Fügen Sie Ihren Namen, die Telefonnummer, die Mail-Adresse 

und ein Kürzel (z.B. die Anfangsbuchstaben Ihres Namens) auf 
der Liste hinzu.

-	 Zeichnen Sie jedes Teil mit einem Preisschild aus, welches 
auch die fortlaufende Nummer und Ihr Kürzel aufweist.

-	 Bringen Sie alle Teile am Freitag, 11.11.22, ab 16 Uhr mit der 
vollständigen Liste in den Musikraum, verstaut in Kisten und 
Kartons, die Sie bitte ebenfalls namentlich kennzeichnen.

-	 Wichtig: Planen Sie eine Stunde Standbetreuung für den 
12.11.22 ein, bei Abgabe der Artikel können Sie sich dafür in 
eine Liste eintragen.

-	 Holen Sie die nicht verkauften Dinge am Abend des Marktes 
wieder ab.

-	 Sollten Sie Artikel spenden wollen, geben Sie sie gerne ohne 
Liste und Preisschild ab, dann geht der Erlös zu 100% an die 
Schule.

In der Woche nach dem MM erhalten Sie Ihre Liste zurück mit dem 
eingenommenen Geld.

Gut für meine Planung ist es, wenn Sie mir vorher telefonisch 
oder per Mail mitteilen, dass Sie dabei sein werden: 
maruru@gmx.net oder Tel. BS-63179. 

Vielleicht haben Sie den ersten Artikel zu 
dem Thema in der letzten „mittwochs“ 
bereits gelesen. Wenn nicht, empfehle ich 
Ihnen dies zunächst. Unsere Waldorf-Ge-
meinschaft lebt und funktioniert nur, weil 
sich so viele Menschen mit dem gleichen 
Anliegen einbringen. Das ist neben der fi-
nanziellen Beteiligung über das Schulgeld 
und des Beitrags für den Schulverein, die 
große tatkräftige und ideelle Unterstüt-
zung in so vielfältiger Form. Ja, das ist in 
vielerlei Hinsicht eine Belastung für alle. 
Aber sie zeigt auch, was dadurch bewegt 
werden kann und auf viele Ergebnisse 
dürfen wir auch stolz sein. Und glauben 
Sie mir, ich weiß, wovon ich spreche, weil 
ich selbst im Rahmen der Schulzeit unse-
rer Töchter über 15 Jahre aktiv an dieser 
Schule mitgewirkt habe.

Manchmal laufen Prozesse scheinbar zäh 
und nichts bewegt sich. Das hat leider 
häufig auch finanzielle Gründe. Hier 

könnte unsere Stiftung bei entsprechen-
dem Stiftungskapital oft hilfreich unter-
stützend tätig sein. In § 2 der Satzung 
ist festgelegt: „Zweck der Stiftung ist die 
Unterstützung der Freien Waldorfschule 
Braunschweig bei Fördermaßnahmen im 
schulischen Bereich …“.

Hoffentlich lesen Sie jetzt aus meinen 
vorangegangenen Zeilen nicht, dass ich an 
Ihr Portemonnaie möchte. Geld zu stiften 
ist ein anderes und späteres Thema. Nein, 
ich wünsche mir von Ihnen etwas viel wert-
volleres: Ihr persönliches Engagement! 

Verändern wird sich die Welt nur, wenn 
ich mich selbst verändere, alles andere ist 
Wunschdenken und Illusion. Ich wünsche 
mir die Veränderung und das Einbringen 
von Vielen mit neuen Impulsen, denn 
gemeinsam haben wir die Kraft, den zum 
Stillstand gekommenen Motor der Förder-
stiftung der Freien Waldorfschule Braun-
schweig wieder zum Laufen zu bringen. 

Wie bereits in meiner ersten Mitteilung 
erwähnt, hat eine Stiftung im Vergleich zu 
einem Verein keine Mitglieder. Das ein-
zige Organ der Stiftung ist der Vorstand, 
der aus mindestens 5, höchstens 7 natür-
lichen Personen besteht. Um diese Perso-
nen, geht es zunächst in der anstehenden 
Neuwahl des Stiftungsvorstandes.

Wenn Sie Interesse haben, sich aktiv in 
die Förderstiftung der Freien Waldorf-
schule Braunschweig einzubringen, z. 
B. eben durch die Wahl in den Vorstand 
oder sonstiger Ideen, sind Sie herzlich 
willkommen! Schreiben Sie mir einfach 
eine kurze Nachricht, damit wir darüber 
kommunizieren können.
Meine E-Mail-Adresse: WD-Stiftung@
email.de

Herzlichen Dank für Ihr Interesse,
mit freundlichen Grüßen 
Martin Hoffmann für den Notvorstand

Zukunft

Waldorf-Förderstiftung – sich einbringen
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zum 01.11.2022 im Bereich der Schulkindbetreuung eine/n

·	 Erzieher/in, Sozialpäd. Assistent/in 
	 als Gruppenleitung
	 Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 27 

Stunden und liegt überwiegend am Nachmittag (ausgenom-
men die Ferienbetreuung).

	 Sie sind staatlich anerkannte Erzieher/in oder ähnlich quali-
fiziert (Sozialpädagoge, Sozialassistentin o.ä. ), waldorfpäd-
agogisch ausgebildet oder daran interessiert, sind belastbar 
und verfügen über Durchsetzungsvermögen, sind offen für 
Neues und fröhlich im Umgang mit Kindern, dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung.

·	 Pädagogische Mitarbeiterin als Zweitkraft
	 mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 19,5 Stunden 
	 inkl. 5 Wochen/Jahr Ferienbetreuung

·	 Pädagogische Fachkraft 
	 als Vertretungskraft für die Gruppen (Springer)
	 auf 450 € Basis

·	 Betreuungskraft
	 für die Mittagsbetreuung ( 12.40 Uhr bis 13.30 Uhr )

E-Mail: bewerbungen@waldorfschule-bs.de

ab sofort im heilpädagogischen Schulzweig (HPSZ)

·	 eine Musiklehrkraft (m/w/d) 
	 für den Musikunterricht 
	 in allen Klassenstufen von 1-12

	 Wir bieten für das kommende Schuljahr ein Deputat von 10 
Stunden an, welche perspektivisch in den nächsten Jahren 
noch mit dem Fach Englisch kombiniert werden könnten. 
Auch in unserem Förderbereich stehen Stunden für Gruppen- 
und Einzelförderungen zur Verfügung. 

	 Wir wünschen wir uns Menschen mit einer Ausbildung zur 
heilpädagogischen Waldorflehrkraft oder einer Ausbildung 
in Audiopädie oder Musiktherapie bzw. einer vergleichbaren 
Qualifikation oder der Bereitschaft und der Fähigkeit, sich auf 
diesem Gebiet fortzubilden. 

Unser heilpädagogischer Schulzweig hat Klassen mit jeweils bis 
zu 12 Kindern, die einen sonderpädagogischen Unterstützungs-
bedarf  in den Bereichen emotionale und soziale Entwicklung, 
geistige Entwicklung oder Lernentwicklung haben.

Die Fachlehrer*innen werden im Unterricht in der Regel von einer 
pädagogischen Fachkraft  begleitet, sodass ein Unterrichten im 
Team und ein pädagogischer Austausch möglich sein können. 

Wir freuen uns auf Menschen mit Initiativkraft und dem Wunsch 
aufbauend eine sich entwickelnde Schulform mitzugestalten. 
Selbstverständlich bieten wir Ihnen eine gut begleitete Einarbei-
tung. Gerne möchten wir Sie kennenlernen und beantworten Ihre 
Fragen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Michael.Schminder@waldorfschule-bs.de und 
Sina.Denhoff@waldorfschule-bs.de 
für die Personalgruppe des heilpädagogischen Schulzweiges

Wir suchen ...

Wir bieten ...
Kürbisse aus dem Schulgarten

Auch dieses Jahr sind im Schulgarten viele Kürbisse gewachsen – 
darunter sind viele verschiedene Sorten von Speisekürbissen. 

In der kommenden Woche werden Schüler*innen der Klassen 6, 
7 und 8 diese leckeren Kürbisse am Montag (10.10.), Dienstag 
(11.10.) und Donnerstag (13.10.)  von jeweils 12:20 bis 13:20 Uhr 
vor dem Alten Schulhaus verkaufen. Kommen Sie vorbei, wir 
freuen uns.
Frau Störrle, Gartenbaulehrerin 
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Wir sind auf 
Facebook und
Instagram!
Schaut vorbei
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Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Jülke-Müller. sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo, Di, Do 8-14 Uhr, Mittagspause 12.15-13 Uhr
Mi geschlossen und Fr 8-10 Uhr

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer. elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Herr Felsch von Wild, Herr Flemming,
Herr Mayhaus, Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Team Fundraising
Elisabeth Lenz, elisabeth.lenz@waldorfschule-bs.de
Telefon 0163 751 90 01

Selbstverwaltungskonferenzleitung (HPSZ)
Herr Grüttemann
mark.gruettemann@waldorfschule-bs.de
Sylvia Dörries-Yan
sylvia.doerries@waldorfschule-bs.de

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Christian Buschbeck, Dörte Dobiaschowski, 
Dietmar Spring, Dr. Julia Tholen
elternrat@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Sophie Haertel, Prof. Roswitha Bender & Gabriele 
Löffler, vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@fws-bs.de

Kinderschutzgruppe
Christine Brune (Lehrerin), Michael Daecke (Lehrer),
Annika Praetsch(Lehrerin), Heike Hoth (Eltern), 
Julina Eichelberger (Schulsozialarbeiterin)
kinderschutz@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531- 57 69 42
www.waldorf-bs.de

Schranklädchen
Markus Richter, Mi + Do 9.30 - 10.30 Uhr
schrankladen@gmx.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 8.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Beiträge gesucht
Rückblicke, Lobeshymnen oder Ankündigungen sind ausdrück-
lich erwünscht, um die mittwochs vielfältig und interessant zu 
gestalten. Also ran an die Tastatur und an mittwochs@waldorf-
schule-bs.de geschickt.

Termine

Elternabende
5. Oktober
1.+2. Kleinklasse, Frau Yan-Dörries, 17.30 Uhr

10. Oktober
1. Klasse, Frau v. Hausen & Frau Klinge-Babion, 19.30 Uhr

6. Klasse, Frau Brune, 19.30 Uhr

2. November
5. Klasse, Herr Centmayer, 19.30 Uhr

Herbstferien
17. bis 31. Oktober

Die 7. Klasse zu Besuch in der 1. Klasse

Als tatkräftige Unterstützung erwies sich die 7. Klasse im Hand-
arbeitsunterricht der 1. Klasse: Die Großen zeigten und übten 
geduldig und liebevoll mit den Kleinen das Aufnehmen von 
Maschen. Jede Frage und jedes Problem konnte sofort gelöst 
werden. Und so zeigte sich wieder einmal, dass der Ideenreich-
tum unserer Schule bei Vertretungssituation für alle Beteiligten 
zu einem absoluter Gewinn wurde. Frau von Hausen, 1. Klasse

VIELEN DANK an die fleißigen 
Schreiber*innen der letzten Beiträge. 

Die waren super, gerne wieder :)


